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            02.11.2012 

Erkrankungen Erkennen, Vorbeugen und Behandeln Dank Radio-
logie 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich bei einer Telefonaktion über ak-
tuelle radiologische Diagnose- und Therapiemöglichkeiten informieren. 
 
Anlässlich der Entdeckung der Röntgenstrahlen am 8. November 1895 durch den Phy-
siker Wilhelm Conrad Röntgen beteiligt sich das Städtische Klinikum Karlsruhe mit einer 
Telefonaktion am Internationalen Tag der Radiologie, kurz IDoR. Interessierte Bürge-
rinnen und Bürger können den Aktionstag nutzen, um sich bei Peter Reimer, Direktor 
des Instituts für diagnostische und interventionelle Radiologie, und seinem Team tele-
fonisch über aktuelle radiologische Diagnose- und Therapiemöglichkeiten zu informie-
ren. 

Mit der Entdeckung der Röntgenstrahlung konnte Röntgen Forschung und Medizin re-
volutionieren. Dank seiner Erkenntnisse etablierten sich in den letzten 117 Jahren me-
dizinische Spezialgebiete wie die Radiologie, die Nuklearmedizin oder die Strahlenmedi-
zin. Im Bereich der Radiologie stehen zwischenzeitlich neben dem konventionellen Rön-
tgen, Ultraschalluntersuchungen oder Schnittbildverfahren wie die Computertomogra-
phie oder die Magnetresonanztomographie zur Verfügung. Neben dem reinen Erkennen 
von Erkrankungen kommt der interventionellen Radiologie eine zunehmende Bedeu-
tung zu. So ermöglichen moderne bildgebende Verfahren minimalinvasive Eingriffe oh-
ne offene Operationen. Diese erfordern meist nur eine lokale Betäubung, sie sind we-
niger schmerzhaft, die Schnitte sind kleiner und der Krankenhausaufenthalt verkürzt 
sich. Die interventionelle Radiologie kommt beispielsweise zum Einsatz bei Gefäßer-
krankungen, gut- und bösartigen Tumoren sowie Rücken- und Gelenkschmerzen bei 
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Erkrankungen der Wirbelsäule. 

Die Telefonaktion am 8. November zwischen 16 und 17 Uhr bietet die Chance, 
sich über die einzelnen Untersuchungs- und Behandlungsmethoden zu informieren.  

Die Nummer lautet 0721 974-5100. 

 

Informationen rund um den IDoR: www.internationaldayofradiology.com  

Informationen über das Institut für diagnostische und interventionelle Radiologie am Städti-
schen Klinikum Karlsruhe: http://bit.ly/QYUFUN  

 


